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Hnde:21:45 Uhr

Anrvessnde: R. Dungcr { L Varsitzender}, G. Tophoven (2. Vorsitzender), P. Wittdorf-Braun

{ Kassiererin}, R" Noll { Schriftführer) sowie weitere 19 Mitglieder (Anwesenheitsliste Anlage
i t

l'{}P I
I3r*llirung cier Mitglicderversamn:lung durch I)ieter Schorn (Beisitzer) und Weitergabe an R.
Dunger.

R. Ilungcr iregrilllte alle Anwesenden sehr herzlich. Es wurde die liistgerechte Zustellung der
Einlariung*n zur Jahr*shauptversan:mlung sowie die lleschlussfähigkeit lestgestellt.
I)*r Versanri dr:r Einlariungen zur cliesjiihrigen Mitglieclerversamrnlu.ng wurde von den
Anrvesenden als fristgcrccht bekundet. Die zwar eingetretene, teilweise Verzögerung der
Zustellung rler äinlacluilgen war nicht dem Vorstand anzulasten, sotrdern lag in ciner
Fehlkonrdirratio;r cler Past. Die rechtzeitige Einliefe rung der Einladungen konnte durch den
Einzahlungsbe.leg des Postamtes belegt werden.
Die lleschlussftihigkeit tler.lahreshauptversammlung wurde festgestellt.

TOP ?
Das Pratakall der hrlitgliederversarnmlung 2t]15 wurde von allen Anrvesenden als korekt
erslellt gerchrnigl.
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TüP 3
Rückblick/Augblick durch R.. Dungql:
Durch die irr März slaltgefundene Benefiz-Gala konntcn nachhaltige Spendenerfolge
verzcichnel x.nfrden, clas Fartbesleiien des FLIP Proiektes für 2{}16 sichert.
fJas Brunnenfest ?015 konnte ebenfalls erfnlgreich durchgeführt werden. Der erstmals
rlurchgel'iihrte FrühsciroFlleil mit derl Städtepartner$ühal'lsverein am Brunnenl'eslsonntag und
der nachmittägliche Auftritt mit der Music-Sho*, der Academy of Stage Arts f'anden posil.iven
Anktang und trugen zum lirlbig bei.
Dic am ?ti. Juni 2ü15 strllgefundene Sommer$ünnen*'end-Feier rnit <lem Finnischen Yerein
war *irc erfolgreichc.Neuerung, fand insgesamt sehr guten Ankiang.
Als Nr:gatii'um n:usste berichtet werden, dass die geplante lstrien-Vcreinsfahrl aufgrund
mangelndcr Anrneldungen ausllllen musste.
Am Stelh,väirterhäuschen am Oberurseler llahnhof lirnrl eine Kleinveranstalfung slatt, die
durch clie Anwesenbeif der hekannten Fullball Nationalspielerin Sandra Minnert regen
Änklang l,crzrichner kcn n le.
Unt*r cle r Leitung der Äcilde:ny of Stage Art (Vit König) wird ein internationaler Clror
gegründet. Ziel ist etrl,a 3{)-4{} talentierte Jugendliche zu finden, die wöchentlich Samstags in
der Academy üben. Ini Mai soll hier ein Casting stattfinder:. Erfolgreiche Talente erhalten so
über Spender ein Stipendium lür eine Gesangsakadernie.
R. Ilunger gab r.veiterhin lrekannl, riass derzeit die bisherige Home-Page der Windrose
übr:rarb*itrt rn'ird und in Kürze iil neusm ,,l,ook" zur Verfügung stehen wird.
Beinr Neujahrscmplung rler SPD r.vurde der Windrase der Oberursler Kulturpreis verliehen.
Planungen {ür 2{ i l6;
Für 2ü16 ist cinc Vr:reinsl'alrrl r'r)m 03.0fi.-05.06.2015 in das Allgäu geplanl. Die Mitglieder
sind hierzu bereits über h,tail informiert, können die Einzelheilen auf der l{orne-Page abrufe n.
R" Dunger betant. class dies, süt'ern die Falrrt au{grunil zu geringer Teilnehmer wiedcr
abgesagt rverden muss. die letzte geplante Falrrt sein wird, was ef sehr L;edauert r,vürde .
Vom 2{}.{i5-33.05.2{i 1 6 lindet das atljührlichs Rrunnenfest stätt. Zahlreiche Helf'er erhofft
man sich. Das Programm soll in alt bewährter Weise weitgehend bestehen bleiben. Arn
Sonntägnachrritlag rvircl die Schulband dcr IGS auftrctcn und nb 16 Uhr Musical Show der
A*rdemy of Stago Ärts.
iriir d*n 1 3.08. I fr ist zusamnlen nrit denr Kun^stgriff im Rahmel cles ."Orschler Somnrers cinc
Veranstirltung geplant- niihe re Infos folgen noch, da die Details nocli nicht fest stehen.
Am Wochenendc vom ü2.09-04.t)9.2016 l'indet unsere 40-Jahr Feier auf dem Rathausplatz
statt. R. l)ungcr bittet gchon heute um zahlreichc Mithilfe durch die Mitglieder, da so cile
VerarsLaltufig \iont Vorstand allein nicht bewültigen kaln" Am I'reitag, den 0?.ü9.16 soll eine
l"cje rstunde im Rathaus stattfinden, am 03.09.1{: internationaler Verköstigung durch
iruslündischc Vereinc und lolkloreaullührungen auf der ßühnc am Rathausplarz. Arn Abend
intern;rtinnirles Showprogramm. , am 04.09.1(r sall der Tag mit einem multikultureller
üottesdicnst beginnen und mil einem Farniliennachnrittag enden. Weitere Details sind in
Illanung.
Än: 15.1{}.1ti i indel crneut eilc Benefizgala in dcr Stadthalle statt. die Vorbereitungen laul'en
l-rereits aui l-Iochtouren. Auch hier werden bereils heute zahlreiche ,.I-lelfbrlein" gesucht. R.
üunger stcllte die Frage ir: tlen Raum, wer sich als nritverantwortlicher Planer hierfür bereit

r:rklilren r.vürde und bittet clie Änrvesenden. sich (iedanken zu rnnchen, wo und auf welche Art

sie helt'en kännen.
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Abschließend bedankte R.Dunger sich hci allen Helf'ern der letzten Veranstallungen, denn
nur dur*h zahlreiche Mithilfe der Mitgliccler konnten alle clurchgetührten Veranstaltungen als
Erlblg verbuchl. rverdcn"
R. Dunger sprach sein Lr-rb und Dank seinen Kolleginnen uld Kollegen aus dem Vorstand
aus. sowie S. Lccher mit der Familienllüchtlingshille, die eir inzwischen I'ester Bestandteil
der Wildrose gervorden ist.
Ein besondercr Dank spracl'r er allen Spenderinnen und Spendern aus, die zum Erfolg des
Schulprojel.;les, cle s Flip Projektes und anderen Aktivitüten beigetragen haben.

TOP {
N,iil Worten cles Dankes an Peter List lür seine unennüdliciren Bernühurtgen rund um das
$chulprcljekt, seinen imnrerrvährenden, nicht auf-geberden ,,Kampfomit dem Schulamt,
iibcrgah R. Dunger das Wort an Peter List.

A) Fetr:r List berichtete über clie Aktivitütcn im Rahmcn des Schulprojektcs, der

enlsprechende Jahresbericht lag zur Einsicht aus.

l,n Kooperätir:n mit der tCS laufen intensive Kurse iür DAZ, derzeit rverdcn diese von 15
Anf?ingern, I Fortgeschrittenen zwischen 6- his 1{r Jahren besucht n:rit dem Ziel, den
Hauptschulahsclrluss zu enn-erhen, 

-t{J 
Kursteilnehmer sind inr Vorbereitungskurs f'ür die

Äufnahme in clas {iymnasiurn.

är iührte üls. dass aufgrund seines f'ehlendcn 2. Staatsexamens, scin Stcllcnanteil seitens
rler fichule gekürzr rverclen scllte. rvas e in .,Unding" ist. In all den Jahren ist dies nicht
zum T'ragen gekomr:en.
;\kruell laut'en rlivcrse Verhandlungel mit cler Schule uncl den w*iteren lJeltördcn, eine
rvsite rc 14 Tags-Stelle zu schaf{bn trzw, auch genehmigt zu bekommen. P. List ist bereits
redlich bcrtüht, eincn geeigneten Nachfolger {ür sich, für den Eintritt in den Ruhestald,
zu *rganisiercn. Seinen Nachlnlger möchte er gerno gründlich und un:fasscnd in das

Sch u lprnjekt sinarhei len.
Nach eir:igen Schrvierigkeiten konnten in der IGS neue Räumlichkeiten für die
Schnlprojekt-Ärbeit gelvünnen wertle:r.
Anf;ir:g ?{}16 ist ein lvlusikprojckt gestarlct" wclches von derzeil -5 begeistertert
Schüleru/inncn genutzl wird.
Zrvei von Petcr List belrsule Schulkinder aus dcr L Klasse wurden von der Herlic*
Sliftung al.s Klassentreste ausgezeichnet.
Mit Daukesworten an Harald Schuster. cier als Sozialarbciter seine Ärbeit unterstiitzt,
beenclrte F. List se ine Ausführungen und übergatr das Wort an Sabine Lecher r'olt der

Farn i 1 i en t'l üchtli n gs hilf'e.

3) Satrine Lcchcr bcrichtete über ein ereignisre iches Jahr 2015 für die

Fliichtlingsfarnilienhilfe {FFHO) voller Herausfordemgen. Viele Hürden gab e.s zu

übers'inden. r'iele nril dem gewünschten Ertblg, einige sind noch ilt stcter Arbcit.

Vor clerl Iiint*r!trund der Zuspitzung der gssamten Flüchtlingssituation und der

Welle groller Hilfsbereitschall war es rvichtig, den Aufgabenschwerpunkt der FFHO

nr:cl:tnals klar zu iiirmuliere. Nicht die ,.Nothillb" steht {ür die
I,:lüchtlingsfan:ilienhilfe im Vcrdergrund, sondern lang{tistigere Integraticnsarbeit,
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clas llegleiten und Unterstützen von geflüchteten Fanrilien, die in Oberursel leben. In
nrehreren informalionsveranstültungen kcnnte dic F-FHO interessierte Helfer über die
unters{rhiedlichen Möglichkeiten der Flüchtiingshilfe in Oberursel i*fonnieren und
auch für dic eigene Arbeit neue Unterstützer gewinnen.
.bür das Kirrderpatenschallsproiekt,.Flip" konntcn im Laufc des letzlen Jahres
insgesanrl 13 Palen gelvünnen werden

Äktiv im Hinsatz sind derzeit IJ Paten. Betreut werden derzeit 11 Familien mit 14
Kindern.
Allo Palen durchlaufen eine Quali{izierungsphas{: von elwut 3 Monaten, in der sie auf
ihre Aufgabe r,:ori:ereitel werden. Es werder weiterhin neue Paten gesucht. Der
Zeitaut'wand cisr hicr tür dcn Paten einkalkulierl werden sollte, liegt trei etwa 2
Std/Woche.
IJie lrahruadreparicrstation ".Flickr.l,erk" ist gut angelaufen, auch hier werden immer
r.veiter* Hclfer gcsucht.
Srit He ltrst 2015 lliuft mit Unterstützung de r Johanniter-Hilfsgemeinschaft Taunris das
I )rcj ek t "F anr i Iier:trcgleiturrg.
Anfang 2016 startete ein Deutschkurs in Räunen des'I'raute und H;rns Matthöfer-
Hauses. Unterrichtel rvird von ? qualifizierten DaZ-Lehrerinnen 2x pro Woche.
Während ele$ Ullterrichies werclen clic Kinder separill belreut, so dass sich clie Mütter
ouf dcn Unte rricht kcnzentrieren könnsn. Der Hurs ist spendenfinanziert, die
K i nclerLretreu ung cl:rc:ramrlich organisiert.
Als Dank für all* erhaltene lJntcrstützung lud die Flüchtlingsfamilienhilfe im Februar
zu einem ,.Darrkcschön-Es$cr1" clwa 60 ."Hclfer" cin. Ein nicht gelannter Spender hat
den hornpleltcn Abcnd finanziert. lhm einen ganz herzlichen Dank"
Halalcl Schuster konnte durch einen Notfall nicht wic vorgesehcl direkt int Anschluss
an ilie Vormdnerin S. Leche}lrerichtcn. dcr Übcrschaubarksit wsgefl wird sein Beitrag
jedoch hier direkt eingelügt.
Harald Schus{er berichlel, rlass derzeit in Oberursel ca. 380 Flüchtlinge im

Asyit'e.rfahlen ohnc Anerksnnung stehen und dass es seit 3{}15 leider keine
Veränrlerungen bezüglich verbesserter Unterkünfte gegeben hat. Die Grundschule
Stierstrdt beher"bergt clerzeit etwa 6{) Flüchtlinge. Die Flüchtlingsrate in Otrcrursel
strigt stelig an. Um alle Flüchtlinge aulhehrren zu können, sollen noch weitere
Unterkürrftc enislclren. Die Unterkunft in der Karl-Herrmann Flach Straße rvir:d
*rneucfi. Seit dcm 14.3.16 wird das ehcrnalige Schulungsgebäucle der SEB in der
Hc hemarkslraße als L]ntcrirunft qenutzl,

llarald Schuster.: Ko:rzentralion bleibt weiterhin Lrei der }3etreuu:rg der geflüchteten
Far:ril ien- dsrzeit 30-4ti.
Das S{ellwürterhäuschen sleht nichl mehr langfrislig zur Vcrfügung, eine Älternative
kr:nn1* bislang r:ach nicht g'efunden u'*rden.

T.tlP 5
P*tra Wittrli:rf- Braun verlas den l(asser:bericht. Rückliagen konnten alrschließend
geklärt werden. üer Kensenbericht liegt dem Pr*tokoll als Anlage ? bei. Äuf f)etails
wird dahcr hicr verzichtct.
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H. flgl*t verlas den Kassenprü{bericht. Die Kassenprüfung konnle ohne
IJeanstandungen durchgeführt werden. Delails können aus clem beiliegenrlen
Kassenprü{berichl (Anlagc 2) entaonrmen werden.
Die Kassenprüfer enipfahlen, dass alle längerfristigen, verpl'lichtenden Verträge extern
auf Haftungsproblemalik cles Vorstandes bzw. des Vereines geprüft werden sollten.
ü*nst"r wies H. Egler darar"rf hin, dass der Verein irufgrund der hohen Urnsätze bei
dc n Ve ranstallu ngen künftig umsatzsteuerytlichtig wi rd.
Dis Kassefiprüfer empfahlen der Versammlung der Kassiererin und auch dent
gesamten gcschältsführenden Vorstand für den Prüfungszeitraurrr 2015 die Entlastung
zu erteilen.

't'tlli 6
Dic Mitgliederuersammlung entlastete clarauf hin die Kassiererin und den gesilxten
g*schäflsiührenden Vorstancl einstimmig ohne Gegenstimme bei 3 Enthaltungen dcr
belr{lf-t'eilen Perscnen.

TOP 7
Für dir: anstehendcn Wahlen wurde Dieter Schorn als Walilvorstand einstirnmig
gcivühlt. Er nah:n die Wahl an.
fiis wurde öl'l'entlich in die Runde gefragt. ob eine geheime Alrstirnrnung erfolgten
srlle unri wßr vorrl bisherigen Vorstzrnd bei etwaiger Wiedenvahl zur
Am tsweiterlührung bereit sei,
Es ra'urcle einslirnmig ohnc fiegenstimme für eine direkte, oflbne Wahl abgestimmt.
13. Noll, clerzeit Schril 'tführerin, tritt aus privaten Gründen vcrr ihrem Anrt zurück. Die
iibrigen Vorstands:litglieder erklürten sich lrereit, eine weitere Amlsperiode lang als
Vorstand lxi Wietlerwahl zür Verfüg;ung zu stehen.
lurch Haniizeicirün, r:hne Cegenstimrnc bis auf Stimmenthaltung der jeweilig

lJelrotfener r.vurricn üachf'aieende Persnnen wiecler in den Vorstand .qervählt bzw. neu
gewältlt:

'1. 
Vorsiteentler: R. Dunger

2. Vorsitzencler: {-i'.'I'ophaven

3. I(assiererin: P. Wittdolt'-Braun

4" Schriitfülirer: M. Schneieler

Alle gcr,r'ählter Pcrsanen nahmen die Wahl an, bedankten sich für das in sie gesetzte
Vcrtraue n.

TOP $
Mit de r l:i l ladung zur Jahres]rauptvcrsammlung wurde allen Mitgliedern cler Wunsclt
naclr eirrer Siltzungsünclerug zu clen Paragraphen $ 3 Genreinnützigkeit und $7
Mitglieden'ersammlung. ühersandt. M. Schneider erlüutertc ncchmals die hierrnit zu

errvartenden Varteile für den Verein.
Ili* Mitglicrlervers&n:mlung stinrmte einstimmig olrnc Gegenstirnrne und ohne
Enthaltung für die vorgeschlagenen Satzungsänderungcn. Die Satzungsänderungen
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liegen ebenf;rlls in g*.g*nüberstellter Form dem Protokoll bei (Anlage.l), wtrden daher
hicr nichl mehr explizit aulseführt.

't'tlP I Verschiedenes:
Ftir die nüchste Mitglieclerversammlung ging der Vorschlag ein, die Mitgliedsbeiträge
wie folgt zu crhöhen: Einzeiperstlnen pro Jahr 3ü Euro, Familien 50 EurolJahr-
Hierüber:nuss in der nächsten Mitgliederversanrmlung durch die Mitglieder
äbgcstilnnr I r.verden.
Aufgrund clcrr nicht unerheblichen Umsätze ist der Verein künltig. wie bereits schon
aufgeführl, um$ä{mtruerpflichtig. Hier rvurde durch He rrn H. Eglet noclunals
erlüulernd autgeführ{. dass bei Umsätzen bis 17.50t1 Euro dsr Verein steuerbefreit ist.
bei einenr Limsqtzvolumen von über 17.5üü Euri: die UmsatzsteuerpfJicht einsetzt. der
Verein Umsatzsleuervorau$zahlungen leisten muss" aber auch
Varsteueral.rzugstrerechtigt ist. Diese St*uerpf?icht bleibt für 5 Jahrc bsslehen. Bcginn
clcr l]msatzstouer'\.oräuszahlungspfl icht ist Mai 20 I 6.
fvli lgl iedsiieitrligc un tsrliegen ni cht der Steuerp f1 icht.
TOP 10
R.einhard Dung*r heendete clie Mitglieclerr.,ersan:mlung, dank allen Anwesenden iür
ilir Kumrnr:n.
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IL. üunger/ 1. Vorsittcnder
d{,lW

S. Ncll/Schriftführenn

Anlagen:
1. Anwesenheitsliste
2. Kassenbericht von P. Wittdorf-Braun
3. Kassenprüfbericht von H. Egler und Dr. Zöckler
4. Satzungsänderung in gegenüberstellender Form alt-neu
5. Einladung zur Jahfeshauptversammlung
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